
Rudolf-Bultmann-Gesellschaft 
für Hermeneutische Theologie e. V.

Sitz: Marburg / Lahn

29. Jahrestagung 2027

Überall und  
nirgends 
Die Kirche auf der  
Suche nach ihrer Mitte

15.–17. Februar 2027
Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar 
Gesundbrunnen 8, 34369 Hofgeismar
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Die Tagung wird gefördert durch  
die EVANGELISCHE KIRCHE IN DEUTSCHLAND (EKD) 
und die EVANGELISCHE VERLAGSANSTALT LEIPZIG.

A
bsender:

Die Beteiligten
Pfarrer Dr. Karl-Heinz Bassy, Pfarrer i. R. und Notfallseelsorger aus Hennef/Sieg. 
Promotion im Alten Testament in Marburg.
Dr. Hannah Bethke, Politik-Redakteurin der WELT, Berlin; 2025 erschien ihr Buch  
„Vom Glauben abgefallen. Eine Antwort auf die Krise der evangelischen Kirche“ (Kösel).
Pfarrerin Dr. Christina Bickel, Pfarrerin der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck 
(Kaufungen). Habilitationsprojekt zur Bildanthropologie an der Philipps-Universität Marburg.
Oberkirchenrätin PD Dr. Doris Hiller, Theologische Referentin für Glaube und Dialog  
im Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland, Hannover. Systematische Theologin.
Bischöfin Prof. Dr. Beate Hofmann, seit 2019 Bischöfin der Evangelischen Kirche von 
Kurhessen-Waldeck, Kassel; zuvor Professorin für Diakoniewissenschaft an der Kirchlichen 
Hochschule Wuppertal/Bethel. Mitglied der Jury des Bultmann-Preises.
Pfarrerin Antonia Klumbies, Pfarrerin der Evangelischen Landeskirche in Baden und 
Doktorandin an der Philipps-Universität Marburg. 
Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Ulrich H. J. Körtner, von 1992 bis 2025 Professor für 
Systematische Theologie (Reformierte Theologie) an der Universität Wien. 1998 bis 2008 
Vorsitzender der Rudolf-Bultmann-Gesellschaft.
Prof. Dr. Malte Dominik Krüger, Lehrstuhl für Systematische Theologie/
Religionsphilosophie an der Philipps-Universität Marburg. Direktor des Rudolf-Bultmann-
Instituts und Vorsitzender der Rudolf-Bultmann-Gesellschaft.
Prof. Dr. Athina Lexutt, seit 2002 Professorin für Kirchen- und Theologiegeschichte  
an der Justus-Liebig-Universität Gießen. Schwerpunkt: Reformationsgeschichte und Theologie 
Martin Luthers.
Prof. Dr. Nils Neumann, seit 2017 Professor für Biblische Theologie an der Leibniz 
Universität Hannover. Promotion und Habilitation im Neuen Testament in Kassel. Mitglied  
der Jury des Bultmann-Preises.
Prof. Dr. Uta Pohl-Patalong, Professorin für Praktische Theologie an der Christian-
Albrechts-Universität zu Kiel. Schwerpunkte: Zukunft der Kirche, Homiletik und 
Religionspädagogik. 
Prof. Dr. Detlef Pollack, von 2008 bis 2022 Professor für Religionssoziologie an der 
Universität Münster, seither Seniorprofessor am Exzellenzcluster „Religion und Politik“. 
Begleitet die Kirchenmitgliedschaftsuntersuchungen der EKD seit Jahren.
Prof. Dr. Johanna Rahner, seit 2014 Professorin für Dogmatik, Dogmengeschichte und 
Ökumenische Theologie an der Universität Tübingen und Direktorin des Instituts für 
Ökumenische und Interreligiöse Forschung. Mitglied des Zentralkomitees der deutschen 
Katholiken.
Prof. Dr. Konrad Schmid, seit 2002 Professor für Alttestamentliche Wissenschaft und 
Frühjüdische Religionsgeschichte an der Universität Zürich. 2017 bis 2024 Vorsitzender  
der Wissenschaftlichen Gesellschaft für Theologie.
Pastor Klaus Schmitz, Mag. Theol. (Kirchliche Hochschule Berlin), Mediator. 
Lehrbeauftragter für Praktische Theologie an der Theologischen Hochschule Friedensau.
Prof. Dr. Udo Schnelle, von 1986 bis 1992 Professor für Neues Testament in Erlangen,  
von 1992 bis 2017 in Halle-Wittenberg.
Oberkirchenrat Dr. Johannes Wischmeyer, Leiter der Abteilung „Kirchliche 
Handlungsfelder“ im Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland, Hannover,  
und Referent für Theologische Grundsatzfragen.
Die Preistragenden
Dr. Wolfgang-Michael Klein, Systematische Theologie/Ethik, Universität Heidelberg 
(Bultmann-Preis).
Rektor Prof. Dr. Achim Behrens, Altes Testament, Lutherische Theologische Hochschule 
Oberursel (Sonderpreis).
Herausgebende des Handbuchs (Sonderpreis): Prof. Dr. Claudia Gärtner (Dortmund), 
Prof. Dr. Martina Kumlehn (Rostock), Prof. Dr. Konstantin Lindner (Bamberg), Prof. Dr. Bernd 
Schröder (Göttingen), Prof. Dr. Henrik Simojoki (Berlin) und Prof. Dr. Jan Woppowa  
(Osnabrück) – Professuren für Religionspädagogik bzw. Praktische Theologie.
Die Junge Hermeneutik
Projektvorstellungen (Leitung: Pfarrerin Antonia Klumbies): Kamil Basinski 
(Marburg), Michael Erlenwein (Marburg), Dr. des. Anne-Kathrin Fischbach (Luzern),  
Philip Steinbach (München), Wassilis Tzallas (Marburg) und Heath White (Marburg).



Überall und nirgends –  
Die Kirche auf der Suche  
nach ihrer Mitte
Die evangelische Kirche ist nahezu überall gefragt – in Bildung, 
Seelsorge, Diakonie und öffentlicher Debatte – und zugleich 
nirgends mehr selbstverständlich. Die Kirchen antworten mit 
Reformprozessen und Strukturdebatten. Seltener wird gefragt:  
Was ist die Mitte der Kirche – theologisch wie soziologisch –,  
und hat die Kirche sie verloren?

Die Tagung bearbeitet diese Frage aus religionssoziologischer, 
exegetischer, kirchengeschichtlicher, systematischer, praktisch- 
theologischer und ökumenischer Perspektive – im Gespräch  
mit dem Kirchenamt der EKD sowie mit Stimmen aus Wissenschaft  
und Journalismus. Ziel ist nicht eine weitere Diagnose der Krise, 
sondern eine Verständigung darüber, wovon die Kirche lebt und 
woran man das erkennt.

Dienstag, 16. Februar 2027
	 8.00–8.30	� Andacht: Pfarrer Dr. Karl-Heinz Bassy (Hennef/Sieg);  

Organist: Pastor Klaus Schmitz (Berlin)
	 8.30–9.15	 Frühstück
	 9.15–10.45	� Panel der Evangelischen Kirche in Deutschland: Oberkirchenrat  

Dr. Johannes Wischmeyer und Oberkirchenrätin PD Dr. Doris Hiller 
(Kirchenamt der EKD, Hannover): „Zur kirchlichen Lage – Befunde, 
Deutungen, Konsequenzen“

	10.45–11.00	 Pause
	11.00–12.30	� Vortrag und Diskussion: Prof. Dr. Udo Schnelle (Neues Testament, 

Halle): „Die Attraktivität des frühen Christentums – ein Modell 
für die Zukunft?“

	12.30–14.30	 Mittagessen und Pause
	14.30–15.00	 Kaffeetrinken
	15.00–16.30	� Vortrag und Diskussion: Prof. Dr. Athina Lexutt (Kirchengeschichte, 

Gießen): „Kernige Kirche – Die Suche nach dem Kern der Nuss als 
Kreisen um die Mitte“

	16.30–16.45	 Pause
	16.45–18.00	 Mitgliederversammlung
	18.00–18.45	 Abendessen
	18.45–20.15	� Vortrag und Diskussion: Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Ulrich H. J. Körtner 

(Systematische Theologie, Wien): „Die Mitte ist außen. Über Not 
und Verheißung der Kirche des Wortes“

	20.15–21.15	� Projektvorstellungen „Junge Hermeneutik“ (Leitung: Pfarrerin 
Antonia Klumbies): Kamil Basinski (Marburg), Michael Erlenwein 
(Marburg), Dr. des. Anne-Kathrin Fischbach (Luzern), Philip Stein- 
bach (München), Wassilis Tzallas (Marburg) und Heath White 
(Marburg) 

Mittwoch, 17. Februar 2027
	 8.00–8.30	� Andacht: Pfarrerin Dr. Christina Bickel (Kaufungen);  

Organist: Pastor Klaus Schmitz (Berlin)
	 8.30–9.30	 Frühstück
	 9.30–11.00	� Vortrag und Diskussion: Prof. Dr. Johanna Rahner (Katholische 

Theologie, Tübingen): „Mitte und Weite. Ökumenische 
Beobachtungen zur Verfasstheit der Kirche heute“

	11.00–11.30	 Pause
	11.30–12.45	� Gespräch: Prof. Dr. Uta Pohl-Patalong (Praktische Theologie, Kiel) 

und Dr. Hannah Bethke (WELT, Berlin); Moderation: Prof. Dr. Malte 
Dominik Krüger: „Hat die Kirche ihre theologische und soziolo- 
gische Mitte verloren? Die Kirche im Spiegel von Theologie und 
Öffentlichkeit“

	12.45–13.30	 Abschlussdiskussion mit den Referierenden im Plenum
	 13.30	 Mittagessen/Abreise
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An einer Mitgliedschaft Interessierte werden freundlich gebeten,  
sich an den Vorsitzenden zu wenden:
Prof. Dr. Malte Dominik Krüger, Fachbereich Evangelische Theologie
Philipps-Universität Marburg, Lahntor 3, 35032 Marburg

Weitere Informationen: 
https://www.bultmann-gesellschaft.net
X: @Bultmann_eV, Instagram: @bultmann_gesellschaft

Kosten für Unterbringung und Verpflegung (in der Tagungsstätte zu ent- 
richten): 210,– € im EZ, 194,– € im DZ; Studierenden werden nachträglich 50 Prozent 
der Kosten durch die Gesellschaft erstattet.
Tagungsbeitrag: 40,– € (Mitglieder der Rudolf-Bultmann-Gesellschaft für Herme- 
neutische Theologie e. V.: 20,– €, Studierenden wird der Tagungsbeitrag erlassen).
Im Fall des Rücktritts von der Anmeldung werden die von der Ev. Tagungsstätte 
Hofgeismar erhobenen Stornogebühren fällig.

Tagungsprogramm
Montag, 15. Februar 2027
	14.00–14.45	 Anreise und Kaffeetrinken
	14.45–15.15	� Begrüßung und Einführung: Prof. Dr. Malte Dominik Krüger 

(Vorsitzender, Marburg) und Oberkirchenrat Dr. Johannes Wischmeyer 
(EKD, Hannover)

	15.15–16.45	� Vortrag und Diskussion: Prof. Dr. Detlef Pollack (Religionssoziologie, 
Münster): „Kirchliches Handeln zwischen Theologie und Empirie. 
Religionssoziologische Überlegungen und Befunde“

	16.45–17.15	 Pause
	17.15–18.45	� Vortrag und Diskussion: Prof. Dr. Konrad Schmid (Altes Testament, 

Zürich): „Biblischer Sprachverlust als Realitätsverlust. Weshalb die 
Kirche wieder alttestamentlicher werden muss“

	18.45–19.45	 Abendessen
	19.45–21.00	� Verleihung des Bultmann-Preises 2027. Begrüßung, Einführung und 

Vorstellung: Prof. Dr. Malte Dominik Krüger
		�  Bultmann-Preis: Dr. Wolfgang-Michael Klein (Heidelberg) für seine 

Dissertation „Evangelikale Bibelhermeneutiken“. Laudatio: Bischöfin 
Prof. Dr. Beate Hofmann

		�  Sonderpreis: Rektor Prof. Dr. Achim Behrens (Oberursel) für seine 
Habilitationsschrift „Das Wort Gottes und der Gott des Wortes im 
Alten Testament“

		�  Sonderpreis: „Handbuch Religionspädagogische Hermeneutik“, 
herausgegeben von Prof. Dr. Claudia Gärtner (Dortmund),  
Prof. Dr. Martina Kumlehn (Rostock), Prof. Dr. Konstantin Lindner 
(Bamberg), Prof. Dr. Bernd Schröder (Göttingen), Prof. Dr. Henrik 
Simojoki (Berlin) und Prof. Dr. Jan Woppowa (Osnabrück).  
Vorstellung des Handbuchs: Prof. Dr. Bernd Schröder. Laudatio auf 
beide Sonderpreise: Prof. Dr. Nils Neumann 


